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Fröhliche Ostereiersuche im Freizeitpark
Die „Laberköppe“ sorgten am Ostermontag für ein glückliches Lächeln im Gesicht
zahlreicher Lindlarer Kinder. Regenwetter wurde zur reinen Nebensache.

Die Vorbereitungen für die
inzwischen traditionelle Oster-
eiersuche am Ostermontag im
Lindlarer Freizeitpark liefen
bereits vor einigen Wochen an.
Der karnevalistisch geprägte
Verein unter der Leitung von
Kai Martin Antweiler warb in-
tensiv bei Unterstützern, Hel-
fern und Sponsoren, um alles
Nötige für das beliebte Ostere-
vent zusammenzubekommen.

So mussten 5.000 Eier einge-
kauft und Spielzeug als Gewinn

Zahlreiche Helferinnen und Helfer unterstützten die beliebte Ostereiersuche. Foto: Laberköppe e. V.Zahlreiche Helferinnen und Helfer unterstützten die beliebte Ostereiersuche. Foto: Laberköppe e. V.Zahlreiche Helferinnen und Helfer unterstützten die beliebte Ostereiersuche. Foto: Laberköppe e. V.Zahlreiche Helferinnen und Helfer unterstützten die beliebte Ostereiersuche. Foto: Laberköppe e. V.Zahlreiche Helferinnen und Helfer unterstützten die beliebte Ostereiersuche. Foto: Laberköppe e. V.

für das Finden und Einlösen der
heiß begehrten 20 goldenen
Steine beschafft werden. Auch
die Logistik für das trockene
Verweilen unter einem Zelt-
dach, das Angebot bunter Stei-
ne durch „GlücksSteine Ober-
berg“ oder das Zubereiten von
über 400 Portionen Popcorn
mussten bedacht werden.
Insgesamt 25 Helferinnen und
Helfer, darunter der vereinsei-
gene Osterhase, trugen zum
Gelingen der Ostereiersuche
bei. Bewährt hat sich ebenso

die Zusammenarbeit mit ande-
ren Vereinen oder Gruppen wie
z. B. „GlücksSteine Oberberg“
oder der KV Fenke.

Ein besonderer Dank der „Lab-
erköppe“ richtet sich an zahl-
reiche Lindlarer Gastronomie-
und Einzelhandelsbetriebe so-
wie viele Einzelpersonen, die
durch Geld- und Sachspenden
diese österliche Aktion und da-
mit das gefühlt tausendfache
Kinderlächeln ermöglicht haben.
Übrig gebliebene Lebensmittel

wurden noch am selben Tage
der Speisekammer Lindlar-Fri-
elingsdorf übergeben.
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Lindlarer Delegation besuchte Radomyschl
Ein bewegender und beeindruckender Aufenthalt in der Ukraine
Nach einem intensiven und bewe-
genden Besuch ist die Delegation
des Lindlarer Gemeinderats vor Os-
tern aus der ukrainischen Partner-
stadt Radomyschl zurückgekehrt.
Die Delegation bestehend aus Ach-
im Gebert (Die Grünen), Katja Krug
(FDP), Bürgermeister Dr. Georg Lud-
wig und Thorben Peping (SPD) hat
bei diesem ersten offiziellen An-
trittsbesuch in Lindlares Partner-
kommune ein umfangreiches Be-
suchsprogramm absolviert und ei-
nen intensiven Eindruck von dort
gewinnen können.
Die Gruppe war insgesamt knapp
sieben Tage unterwegs, die An- und
Abreise dauerte jeweils gut 36 Stun-
den. Der erste Arbeitstag startete
mit einem offiziellen Empfang durch
Bürgermeister Wolodymyr Teterskyi
und das Leitungsteam der Stadt-
verwaltung im Rathaus. Beim ge-
meinsamen Auftaktgespräch ging
es um Schwerpunkte der weiteren
Zusammenarbeit: Die beiden Kom-
munen möchten neben konkreten
Projekten z.B. in den Bereichen
Umwelt und Kultur die gegenseiti-
ge Begegnung aufbauen, etwa
durch Austauschbesuche für Jugend-
lichen, sobald es die Umstände
wieder zulassen.
Ein besonderer Höhepunkt am ers-
ten Tag war die Begrüßung vor dem
versammeltem Stadtrat, der die
Lindlarer Delegation mit stehendem
Applaus empfing. Es folgten Besu-
che von Sportstätten, beim Zen-
trum für humanitäre Hilfe, das seit
Beginn des Kriegs im Kulturzent-
rum untergebracht ist, eine Infor-
mation über den örtlichen Milch-
verarbeitungsbetrieb sowie jeweils
ein Empfang im Heimatmuseum,
in der Stadtbibliothek wie auch in
der eindrucksvollen St.-Nikolaus-
Kathedrale sowie beim Museum
für Flora und Faune und ein Be-
such bei der Schulakademie für
Forstwirtschaft.
Der zweite Tag startete mit einem
in der Besuch der benachbarten
Stadt Borodjanka, wo noch Zerstö-
rungen des russischen Überfalls vom
Frühjahr 2022 deutlich zu sehen
sind, außerdem gab es ein Gespräch
mit Militärangehörigen. Beim Be-
such des Krankenhauses und der
Feuerwehr konnten sich die Lindlar
u.a. ein Bild davon machen, wie

Eine Grauwackeplatte mit dem Freundschaftssysmbol gehörte zu den Gastgeschenken aus Lindlar.Eine Grauwackeplatte mit dem Freundschaftssysmbol gehörte zu den Gastgeschenken aus Lindlar.Eine Grauwackeplatte mit dem Freundschaftssysmbol gehörte zu den Gastgeschenken aus Lindlar.Eine Grauwackeplatte mit dem Freundschaftssysmbol gehörte zu den Gastgeschenken aus Lindlar.Eine Grauwackeplatte mit dem Freundschaftssysmbol gehörte zu den Gastgeschenken aus Lindlar.

Die Delegation nahm auch an einer Trauerfeier für einen gefallenenDie Delegation nahm auch an einer Trauerfeier für einen gefallenenDie Delegation nahm auch an einer Trauerfeier für einen gefallenenDie Delegation nahm auch an einer Trauerfeier für einen gefallenenDie Delegation nahm auch an einer Trauerfeier für einen gefallenen
Soldaten teil.Soldaten teil.Soldaten teil.Soldaten teil.Soldaten teil.

wichtig die beiden Krankenwagen
und das Feuerwehrfahrzeug sind,
die Lindlar 2023 mit Fördergeldern
und Spenden zur Verfügung gestellt
hatte.
Bei der Gelegenheit überreichte die
Delegation verschiedene Hilfsgüter,
Katja Krug überreichte dem Kran-
kenhaus einen neuen Defibrillator
als Spende der FDP-Fraktion, Dr. Ge-
org Ludwig händigte Notfallausrüs-
tung sowie ein gutes Dutzend Schutz-
anzüge als Spende der Feuerwehr
Lindlar aus, und Thorben Peping über-
gab dem Bürgermeister im Namen
der SPD-Fraktion einen Notfall-Ruck-
sack mit umfangreicher Ausstattung.
Das gemeinsame Geschenk der
Lindlarer war eine Grauwackplat-
te mit dem Emblem der Städte-
partnerschaft, gespendet von dem
Lindlarer Grauwacke-Unterneh-
men BGS und gestaltet von einem
Lindlarer Designer.
Der dritte Besuchstag begann mit
einer Baumpflanzaktion in der „Al-
lee der Freundschaft“ - dem Sym-
bol der Städtepartnerschaft zwi-
schen Radomyschl und Lindlar - ge-
meinsam mit der Stadtverwaltung
im Zentrum vom Radomyschl und
einer anschließenden Führung durch
die Burg Radomyschl mit ihrer um-
fangreichen Heimatkunde- und Iko-
nensammlung. Nur wenig später
folgte einer der bewegendsten Mo-
mente für die Gruppe aus Lindlar,
denn sie nahm zusammen mit zahl-
reichen Menschen an der öffentli-

chen Trauerfeier für einen gefalle-
nen Soldaten aus Radomyschl teil.
Ein erschütternder Moment, der für
das große Leid und die furchtbaren
Schrecken des Kriegs infolge des
russischen Überfalls stand und der
zeigte, wie sehr der Alltag der Men-
schen vom Krieg geprägt wird.
Gerade vor diesem Hintergrund ist
es beeindruckend, wie die Stadt-
verwaltung und die Bevölkerung das
öffentliche Leben aufrechterhalten
- ein gutes Beispiel dafür ist der
Bereich Kinderbetreuung und Bil-
dung. Ein Kindergarten und das Ly-
zeum hatten für die Gesandtschaft
aus Lindlar trotz der Schulferien die
Tore geöffnet und informierten aus-
führlich über ihre Arbeit. Abschlie-
ßend ging es zu einer Besichtigung
des größten Arbeitgebers von Ra-
domyschl, der Brauerei, die auch
für manch bekannte Biermarke aus

Westeuropa produziert.
Das intensive Informationspro-
gramm wurde begleitet von einer
beeindruckenden herzlichen Gast-
freundschaft. Die Lindlarer Delega-
tion hat dem Bürgermeister von Ra-
domyschl und seinem Team ihrer-
seits die herzliche Einladung nach
Lindlar ausgesprochen.
Der erste Besuch in Radomyschl
hat als Auftakt gedient, um die Städ-
tepartnerschaft auszubauen, die
Menschen in Radomyschl der Soli-
darität von Lindlar zu versichern
und weitere konkrete Projekte ins
Auge zufassen. Die Delegation aus
Lindlar ist sich einig, dass sie die-
se Ziele mit ihrer Reise erreicht
hat. Die persönlichen Gespräche
und Begegnungen in Radomyschl
haben bewegt, beeindruckt und
nachhaltig motiviert.
(Fotos: Gemeinde Lindlar)
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Die „Stadt-Terrassen“ kommen nach Lindlar
Eine Straße kann viel mehr sein
als eine Fahrbahn und eine Reihe
von Stellplätzen: Flaniermeile,
Treffpunkt für die Nachbarschaft,
Spielraum für Kinder. Um dieses
Potenzial temporär sichtbar zu
machen, stehen ab 03. April 2024
bis Pfingsten im Lindlarer Zentrum
an der Hauptstraße unweit der
Kirche die sogenannten „Stadt-
Terrassen“ - unterschiedliche,
teils bepflanzte Module für eine
temporäre Straßenmöblierung.
Sie sind ein Leihangebot des Zu-
kunftsnetz Mobilität NRW, in dem
Lindlar seit 2016 Mitglied ist. Mit
dem Leihangebot unterstützt das
Beratungsnetzwerk für nachhal-
tige Mobilitätsangebote Kommu-
nen darin, den möglichen Gewinn
an Aufenthaltsqualität für alle
aufzuzeigen. Zuvor hatte der Aus-
schuss für Sicherheit und Ordnung
der Gemeinde am 19.03.2024 der
Vorgehensweise mit breiter Mehr-
heit zugestimmt.
Näheres zum Angebot finden Sie hier:
h t t p s : / / w w w. z u k u n f t s n e t z -
mobilitaet.nrw.de/was-wir-bieten/
umsetzen/stadt-terrassen
In Lindlar wird es im oben ge-
nannten Zeitraum neben mehr
Grün im Ortskern Sitzmöglichkei-
ten zum Verweilen, aber auch Ab-
stell- und Reparaturmöglichkei-

Einladung zum Verweilen - die StadtmöblierungEinladung zum Verweilen - die StadtmöblierungEinladung zum Verweilen - die StadtmöblierungEinladung zum Verweilen - die StadtmöblierungEinladung zum Verweilen - die Stadtmöblierung

ten für Fahrräder geben. Hierzu
werden einzelne Module entlang
der Fahrbahn im Bereich der Kirche
sowie auf den Stellplätzen vor den
Hausnummern Hauptstr. 11 bis 15
aufgestellt. Eine Beteiligungsstele
bietet zudem die Möglichkeit, di-
rekt ein Feedback geben zu können.
Während des Testzeitraums wer-
den sechs Parkstände zu Gunsten
der Stadtmöblierung temporär
nicht für den ruhenden Verkehr

Urnengarten auf dem
Friedhof Kapellensüng
Die von der Gemeinde Lindlar be-
auftragte Fachfirma, Garten- und
Landschaftsbaubetrieb Lüden-
bach GmbH aus Engelskirchen,
konnte den Bau eines ersten Ur-
nengartens auf dem Friedhof Ka-
pellensüng fertigstellen. Für ein
abgerundetes Bild wird in Kürze
noch eine Ruhebank unter dem
Baum aufgestellt. Zur Ablage von

Kerzen und Blumen steht ein Ge-
denkstein aus Grauwacke bereit.
Ab sofort können Grabstellen er-
worben und Beisetzungen durch-
geführt werden. Insgesamt ste-
hen 37 Plätze für je 2 Urnen zur
Verfügung.
Für Rückfragen steht die Fried-
hofsverwaltung unter der Telefon-
Nr. 02266/96-127 zur Verfügung. Quelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde Lindlar

Klassisches Konzert mit dem Symphonieorchester
des Oberbergischen Kreises

zugänglich sein. Die vorhandenen
Parkstände für mobilitätseinge-
schränkte Personen sind davon
nicht betroffen und weiterhin un-
eingeschränkt nutzbar.
Am Tag der Städtebauförderung
am 04. Mai 2024 wird zudem die
Durchfahrt im Bereich der Kirche
unterbrochen und der gewonne-
ne Raum für ein Begegnungsfest
genutzt und aufgezeigt, was die-
ser Raum auch sein kann. Hier

wird es u.a. im Rahmen des ISEK
Lindlar Raum zum Dialog mit den
Planenden zur zukunftsfähigen
Gestaltung der Hauptstraße im
Ortskern geben.
Ansprechpartnerin bei der Ge-
meinde ist Frau Nicole Mirgeler
(Tel: 02266 96 332 oder E-Mail:
freiraeume@lindlar.de).
#gemeinde_lindlar_rathaus #zu-
kunftsnetzmobilitätnrw #stadtter-
rassen

Am Sonntag, 28. April 2024,
17.00 Uhr präsentiert das Or-
chester im Kulturzentrum Lind-
lar mit der Solistin Marianne
Reh das Konzert Nr. 2 Es-Dur

für Klarinette und Orchester
sowie die Preziosa-Ouvertüre
von Carl Maria von Weber und
die Sinfonie Nr. 8 F-Dur von Lud-
wig van Beethoven.

Leitung: Anar Bramo.
Herzliche Einladung an alle in-
teressierten Bürgerinnen und
Bürger!
Eintritt: 20/10 €. Karten im Vor-

verkauf bei Spielwaren Pfeifer,
EDEKA-Markt Braun, Reservie-
rungen bei LindlarKultur im Rat-
haus02266 96400,
lindlarkultur@lindlar.de
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Der Frühling ist da! - Neue
Ideen für den Kleider
Die Kleidertauschbörse mit Früh-
jahrs- und Sommerkleidung fin-
det am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024,April 2024,April 2024,April 2024,April 2024,
19.30-21.00 Uhr19.30-21.00 Uhr19.30-21.00 Uhr19.30-21.00 Uhr19.30-21.00 Uhr
statt.
Kleidungsabgabe: ab 19.00 Uhr
Wo: Jubilate-Forum,
Auf dem Korb 21.
Ihr habt mal wieder Lust auf an-
dere Sachen? Dann packt bis zu
10 Eurer Kleidungsstücke ein und

tauscht sie gegen neue Lieblings-
stücke. Gut erhaltene Kleidung,
gerne auch starke Größen. Schu-
he, Taschen, Modeschmucke und
andere Accessoires für Frauen und
Männer....

Veranstalter: Steuerungsgruppe
Fair Trade Gemeinde Lindlar/Eine-
Welt-Gruppe in Kooperation mit
dem Jubilate-Forum der Evang.
Kirchengemeinde Lindlar.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Lindlar
(www.lindlar.de) mit ungefähr
22.000 Einwohnern liegt im Her-
zen des Naturparks „Bergisches
Land“ und im Einzugsbereich der
Stadt Köln (ca. 30 km Entfernung).
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist folgende Stelle zu besetzen:

• Sachbearbeitung Finanzen -Sachbearbeitung Finanzen -Sachbearbeitung Finanzen -Sachbearbeitung Finanzen -Sachbearbeitung Finanzen -
Schwerpunkt BuchhaltungSchwerpunkt BuchhaltungSchwerpunkt BuchhaltungSchwerpunkt BuchhaltungSchwerpunkt Buchhaltung
und Umsatzsteuer (w/m/d)und Umsatzsteuer (w/m/d)und Umsatzsteuer (w/m/d)und Umsatzsteuer (w/m/d)und Umsatzsteuer (w/m/d)

im Stab Finanzsteuerung, un-
befristet in Vollzeit, Stellen-Stellen-Stellen-Stellen-Stellen-
ID: 1037943ID: 1037943ID: 1037943ID: 1037943ID: 1037943

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im Internet
unter www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
12.05.202412.05.202412.05.202412.05.202412.05.2024 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der oben genannten Stellen-ID.

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

3. / 4. Mai: Bücherflohmarkt der Gemeindebücherei
Freitag und Samstag bei langen Öffnungszeiten

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Aktive Senioren Lindlar
Themennachmittag im Severinushaus

Am 3. und 4. Mai veranstaltet die
Gemeindebücherei Lindlar wieder
einen großen Bücherflohmarkt.
Am Freitag von 9 bis 20 Uhr undAm Freitag von 9 bis 20 Uhr undAm Freitag von 9 bis 20 Uhr undAm Freitag von 9 bis 20 Uhr undAm Freitag von 9 bis 20 Uhr und
am Samstag von 11 bis 17 Uhram Samstag von 11 bis 17 Uhram Samstag von 11 bis 17 Uhram Samstag von 11 bis 17 Uhram Samstag von 11 bis 17 Uhr
werden Romane, Kinderbücher,
Ratgeber, Reiseführer, Kochbü-
cher und vieles mehr angeboten
- gut erhalten und wie immer zu
sehr freundlichen Preisen.
Außerdem steht ein Sortiment an
selbstgenähten Stofftaschen in

vielen attraktiven Mustern zum
Verkauf - praktisch zum Trans-
port der eingekauften Bücher,
aber auch eine schöne Ge-
schenkidee.
Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass an den beiden Floh-
markttagen keine Ausleihe statt-
finden kann.
Mit jedem Mit jedem Mit jedem Mit jedem Mit jedem Kauf unterstützen SieKauf unterstützen SieKauf unterstützen SieKauf unterstützen SieKauf unterstützen Sie
die Gemeindebücherei!die Gemeindebücherei!die Gemeindebücherei!die Gemeindebücherei!die Gemeindebücherei!
Der gesamte Erlös aus dem Bü-

cherflohmarkt wird für die An-
schaffung neuer Medien verwen-
det. So tragen Sie dazu bei, dass
die Gemeindebücherei weiterhin
ein attraktives Sortiment für die
ganze Familie bereithält - Bücher,
CDs, Tonies etc.
Möchten Sie noch aussortierteMöchten Sie noch aussortierteMöchten Sie noch aussortierteMöchten Sie noch aussortierteMöchten Sie noch aussortierte
Bücher für den Flohmarkt spen-Bücher für den Flohmarkt spen-Bücher für den Flohmarkt spen-Bücher für den Flohmarkt spen-Bücher für den Flohmarkt spen-
den?den?den?den?den?
Gesucht werden Romane, nicht
älter als 10 Jahre und in gutem

Zustand. Bitte direkt in der Ge-
meindebücherei abgeben!
Die Gemeindebücherei Lindlar,
Dr.-Meinerzhagen-Str. 10 (über
dem REWE), ist barrierefrei er-
reichbar. Öffnungszeiten der Bü-
cherei unter: www.foerderverein-
buecherei-lindlar.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bücherei-Team und der För-
derverein Gemeindebücherei
Lindlar e. V.

Unbekannt - aber unverzichtbar:
-Das Lindlarer Gemeindearchiv--Das Lindlarer Gemeindearchiv--Das Lindlarer Gemeindearchiv--Das Lindlarer Gemeindearchiv--Das Lindlarer Gemeindearchiv-
vorgestellt von der Archivleiterin
Doris Kisters.

Donnerstag, 25. April, 15 Uhr.

Herzliche Einladung an Interes-
sierte jeden Alters!

Kreuzbund e.V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige

Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7, in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.
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Duft frischer Waffeln lädt zur Blutspende herzlich ein
Blutspendetermin im April in der Gem. Lindlar
Das Deutsche Rote Kreuz (Orts-
verein Lindlar-Frielingsdorf e. V.
und Blutspendedienst West) ru-
fen wieder gemeinsam zu drin-
gend benötigten Blutspenden
auf.
Zu folgenden Terminen wird ein-
geladen:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     April,April,April,April,April, 15.30 bis 15.30 bis 15.30 bis 15.30 bis 15.30 bis
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
Der Termin findet in der Real-
schule Lindlar, Wilhelm-Brei-
denbach-Weg 8, statt,
möglichst mit TRS, aber jetzt
immer mittwochs.
An dieser Stelle möchten wir
uns ganz herzlich bedanken bei
der Schulleitung, den Lehrern/
innen und Schüler/innen, sowie
dem „Küchenpersonal“ der

Mittagsbetreuuung der Real-
schule Lindlar für die Unterstüt-
zung bei der Durchführung der
Blutspendetermine.
Aufgrund der sehr guten Reso-
nanz wird wieder das Terminre-
servierungssystem (TRS) einge-
setzt. Bedeutet, die Blutspen-
der können sich vorher (bis 12
Stunden vor dem Spendetag) ih-
ren Wunschtermin online reser-
vieren. (www.blutspendedienst-
west.de), damit ist eine zeit-
lich sehr zügige Durchführung
Ihrer Spende gewährleistet.
Aber selbstverständlich können
Sie auch ohne online-Termin-
reservierung zur Blutspende
kommen, müssen
möglicherweise aber kleinere

Wartezeiten in Kauf nehmen.
Falls Sie über keine Online-
Möglichkeiten verfügen, nutzen
Sie die Hotline des Blutspen-
dedienstes 0800-1194911. Auch
hierüber können Sie einen Ter-
min reservieren.
Wir freuen uns, dass die Ver-
pflegung nach der Blutspende
wieder in unserer Cafeteria in
Buffetform angeboten werden
kann. Natürlich dürfen die so
sehr beliebten Mett-Brötchen
nicht fehlen.
Wir versuchen zu jedem Quar-
tal ein besonders Schmankerl
anzubieten.
Diesmal sind es frisch zu berei-
tete Waffeln (wahlweise mit Pu-
derzucker), die wir gerne für un-

sere Blutspender/innen ins An-
gebot nehmen.
Aber auch frisches Obst und
Gemüse runden das Angebot ab.
Zusätzlich gibt es vom Blut-
spendedienst wieder eine klei-
ne Anerkennung. Bei der Neu-
spenderwerbung/Neuspender-
gruppe, bestehend aus drei Alt-
spendern und zwei Neuspen-
dern erhält jede Gruppe ein 10
Liter Pittermännchen oder an-
dere auch nichtalkoholische
Getränke im entsprechenden
Gegenwert.
Gerade nach den Feiertagen
fehlen Blutspenden.
Blutspender sind Lebensretter!
Schwerkranke Menschen brau-
chen Deine Hilfe!
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Ehrung für
Ausbildungsbetrieb
Ein Studium sagt dir nicht zu? Du
möchtest einen sozialen und kre-
ativen Beruf ausüben?
Dann mach bei uns eine Ausbil-
dung zum Friseur/in. Denn Aus-
bildung hat goldenen Boden.
Unser Haarstudio beschäftigt
zurzeit 25 Mitarbeiter, davon 6
Auszubildende und 7 Meister.
Das Team des Haarstudio Wild-
angel legt sehr viel Wert auf fachli-
che sowie auch auf soziale Weiter-
entwicklung der jungen Fachkräfte.
Den Auszubildenden werden
Trends und Neuheiten vermittelt,
außerdem kann jeder Mitarbei-
ter auf Wunsch fachliche Schu-
lungen besuchen, um sich selbst
weiterzubilden.

Auch ist es uns sehr wichtig,
die Stärken und Schwächen so-
wie die Weiterbildungswünsche
der einzelnen Auszubildenen
herauszufinden.
Dazu erhalten diese die Mög-
lichkeit, in die verschiedenen
Bereiche hinein zu schnuppern.
Diese intensive Trainingsmög-
lichkeit führt zu Überdurch-
schnittlichen Ausbildungsleis-
tungen.
Wie unsere letzte Errungen-
schaft: Im letzten Jahr schloss
unsere Auszubildene Anna Reck-
nagel ihre Ausbildung mit Jah-
resbestleistung des Oberberg-
ischen Kreises, Rheinisch Berg-
ischen Kreises und Kreis Lever-
kusen ab und war kurz darauf
unter den Top 3 bei der Deut-
schen Meisterschaft im Hand-
werk auf Kammerebene.
Bereits in der Vergangenheit
konnten wir mehrere Ehrungen
und Preise mit nach Hause neh-
men, wie z. B. (die Ehrung durch)
das offizielle Zertifikat für
Nachwuchsförderung von der
Bundesagentur für Arbeit.
Ein Lebensziel der beiden Che-
finnen Karla Kuhnen und Brigitte
Wildangel ist es, die Auszubil-
denden zu motivieren und zu se-
hen, wie sie sich unterschiedlich
entwickeln und ihren eigenen
Weg in der Berufswelt finden.

Anzeige

Lindlarer Frühjahrsputz am 13. April
„Wir für Lindlar e. V.“ organisiert gemeinsam mit dem Bergischen Abfallwirtschaftsverband
(BAV) den „Lindlarer Frühjahrsputz“. Alle Mithelfenden sind herzlich willkommen.

Der Steenkühler-Brunnen ist Start-Der Steenkühler-Brunnen ist Start-Der Steenkühler-Brunnen ist Start-Der Steenkühler-Brunnen ist Start-Der Steenkühler-Brunnen ist Start-
punkt des Lindlarer Frühjahrsputzpunkt des Lindlarer Frühjahrsputzpunkt des Lindlarer Frühjahrsputzpunkt des Lindlarer Frühjahrsputzpunkt des Lindlarer Frühjahrsputz
am 13. April um 11 Uhr.am 13. April um 11 Uhr.am 13. April um 11 Uhr.am 13. April um 11 Uhr.am 13. April um 11 Uhr.
Foto: Sven EngelmannFoto: Sven EngelmannFoto: Sven EngelmannFoto: Sven EngelmannFoto: Sven Engelmann

Der Heimat- und Bürgerverein
„Wir für Lindlar e. V.“ veran-
staltet am 13. April seinen tra-
ditionellen Frühjahrsputz in Zu-
sammenarbeit mit dem Berg-
ischen Abfallwirtschaftsverband
(BAV). Dieser unterstützt den
Verein und alle Helfenden mit
dem notwendigen Equipment
zum Großreinemachen im Dorf
und kümmert sich um die Ent-
sorgung des eingesammelten

Mülls. Für diese Kooperation ist
„Wir für Lindlar e. V.“ ausge-
sprochen dankbar.

„Wir für Lindlar“ kümmert sich
im Gegenzug um das leibliche
Wohl aller Teilnehmenden. Nach
der Aufräumaktion wartet auf
alle ein warmer Imbiss und Ge-
tränke unter dem Pavillon des
Vereins am Steenkühler-Brun-
nen. Alle, die gerne beim Früh-

jahrsputz mithelfen möchten,
sind herzlich willkommen. Start-
punkt ist am 13.0 April um 11
Uhr am Steenkühler-Brunnen
auf dem Lindlarer Marktplatz.
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Neues aus dem Treffpunkt
Bücherwurm e. V.
Jussi Adler-Olsen at his best:
Das atemberaubende Finale
der Carl-Mørck-Reihe

Veranstaltungen
des SGV Lindlar e.V.
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter SGV-Lindlar.de

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Der PulvermühlenwegDer PulvermühlenwegDer PulvermühlenwegDer PulvermühlenwegDer Pulvermühlenweg
Wanderung 12 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Dattenfeld, Bahnhof
Kontakt: Klaus Purbs,
0175 9114682
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag, 2. Mai2. Mai2. Mai2. Mai2. Mai
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung 10-20 km
Start 9 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter www.sgv-
lindlar.de/wanderprogramm
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 2 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Gummersbach
Berghausen, Dr.-Meyer-Jagen-
berg-Weg, Trimm Dich Pfad
Kontakt: Christa Breidenbach,
0177 3987648
Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Klöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am Nachmittag
15 bis 17 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe

bei Anmeldung
Kontakt: Erika Pahl, 0170 1851098
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
„Fischers Fritz“„Fischers Fritz“„Fischers Fritz“„Fischers Fritz“„Fischers Fritz“
Wanderung 12 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Oesinghausen,
Stauweiher
Kontakt: Alfons Rappenhöner,
0176 40163916
Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
Familientaugliche Spazierwande-Familientaugliche Spazierwande-Familientaugliche Spazierwande-Familientaugliche Spazierwande-Familientaugliche Spazierwande-
rung zum Hahnenzellrung zum Hahnenzellrung zum Hahnenzellrung zum Hahnenzellrung zum Hahnenzell
Entfernung 3 km
Zeitbedarf 3 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Lindlar Kem-
merich, Rochuskapelle
Kontakt: Lothar Posdziech,
0162 1897202
Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung 10-20 km
Start 9 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm

Band 10 „Verraten“Band 10 „Verraten“Band 10 „Verraten“Band 10 „Verraten“Band 10 „Verraten“
Seit 2007 erobert die Thriller-Rei-
he um Carl Mørck, Spezialermitt-
ler des Sonderdezernats Q bei
der Kopenhagener Polizei, und
seinen syrischen Assistenten Ha-
fez el-Assad die Bestsellerlisten
der Welt. Im ihrem zehnten und
atemberaubend spannenden Fall
geraten die beiden tief in ein
Netz aus Lügen und Geheimnis-
sen und müssen all ihre Kräfte
aufbieten, um dem Morden Ein-
halt zu gebieten. Werden Carl
Mørck und sein Team es recht-
zeitig schaffen?
Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-

rend dieser Zeit unter 02266/901
85 99 (z.Zt. gestört).
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de
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Kunterbunt, sogar mit Hund
Hagel, Sonne, Regen, Wind - alles
dabei für ein windiges Thema.
Neben Polizei, Ordnungsamt und
einem vorsorglichen Rettungswa-
gen füllte sich kurz vor 12 Uhr der
abgesperrte Marktplatz in Lind-
lar am 23. März mit rund 200
Menschen. Redner, Zuhörer und
allgemein Interessierte demonst-
rierten friedlich gegen den Rechts-
extrmismus.
Veranstaltet wurde die Kundge-
bung durch das „Lindlarer Bünd-
nis für Demokratie und Frieden“
und es war die mittlerweile dritte
Veranstaltung dieser Art.
„Wir sind die Brandmauer“.
„Wir sind mehr!“
Die Rednerinnen und Redner wa-
ren sich einig: Man muss seine
Stimme erheben, wenn man Hass
und Hetze vernimmt. Ob in der
Schule, im Verein oder in der ei-
genen Familie. Überall findet es
statt und die allgemeine Auffor-
derung war, dies nicht einfach hin-
zunehmen oder zu „überhören“.
Sabine Grützmacher, Mitglied des
Bundestags (Bündnis 90 / Die Grü-
nen) sagte:
„Wir müssen auf jeden Fall ein
Verbot der AfD prüfen“.
Die „Lindlar All Stars“ spielten
das Lied „Arsch huh, Zäng us-
senander“, das viele im Publikum
mitsingen konnten.
Versammlungsleiter Ingo Har-
nischmacher kündigte kurz dar-
auf eine „Weltpremiere“ an. Der
Lindlarer Liedermacher Stefan
Bartsch hat speziell für diese Ver-
anstaltung das Lied „Demokratie
braucht dich und mich“ komponiert.
„Andere Menschen so zu behan-
deln, wie man selbst behandelt
werden möchte“, war die Auffor-
derung der Pfarrerin der Evange-
lischen Kirchengemeinde Lindlar,

Tierische UnterstützungTierische UnterstützungTierische UnterstützungTierische UnterstützungTierische Unterstützung

JaRJaRJaRJaRJaR

JaRJaRJaRJaRJaR

Jennifer Scheier.
Wir müssen diese Werte weiter-
geben, vorleben und wir müssen
dieses Schwarz-Weiß-Denken un-
terlassen und viel mehr Farbe in
unser Leben integrieren. Christ-
liche Werte der Mitmenschlich-
keit wieder zu untermauern, war
ihr Plädoyer.
Klare Worte fand auch Siegfried
Charlier, Sprecher des Runden
Tischs für Frieden und Gerechtig-
keit Lindlar. Er sagte, dass nicht
die Migration der Ursprung aller
Probleme ist, sondern Ungerech-
tigkeit und Armut.
Charlier forderte in seiner Rede ein
Verbot der AfD. Er zitierte zur Be-
gründung unter anderem den AfD-
Spitzenkandidaten Björn Höcke:
„Die sogenannte Remigration,
die zwangsweise Rückführung
von Menschen mit Migrations-
hintergrund in ihre Heimatlän-
der, brauche auch ‚wohltempe-
rierte Grausamkeit‘“.
Ingo Harnischmacher, Sprecher
der Grünen-Fraktion in Lindlar,
brachte es auf den Punkt:
„Wir sind mehr“.
Dies rief er den Anwesenden zu.
Wir sind die Mehrheit der Bevölke-
rung und dennoch oder auch genau
deshalb müssen wir für den Erhalt
unsere Demokratie kämpfen.
Die AfD stellt sich nicht nur gegen
die aktuellen Erkenntnisse der
Wissenschaft, sondern auch ge-
gen geltendes Recht.
Auf diese Weise stellte Harnisch-
macher die Verbindung zur Kli-
mapolitik der Ampelregierung her,
die von der AfD nicht nur immer
wieder stimmungsvoll kritisiert,
sondern abgelehnt wird.
Ganz abgesehen von persönlichen
Angriffen durch Online-Postings
von AfD-Anhängern, die fordern

Harnischmacher „auszuradieren“.
Auch das ist Lindlar.
In den kommenden Monaten sind
bis zur Europawahl weitere Kund-
gebungen und Aktionen geplant.
„Vielfalt gibt uns Stärke“
verkündete Johannes Lau vom
Gymnasium Lindlar. Er dankte al-

len, die auf den Marktplatz ge-
kommen waren - bei diesem win-
terlichen Frühlingstag war dies auch
wirklich eine Herausforderung.
Er ermunterte sie, in der Schule,
im Alltag und in der Familie für
Freiheit und Gleichberechtigung
einzutreten. JaR

Bald keine Fahrt mehr mit dem Bürgerbus in Lindlar?
„Wir brauchen dringend Fahrer-
innen und Fahrer, die beim Bür-
gerbus Lindlar mitmachen wollen.
Sonst sind wir gezwungen, Ende
April den Betrieb einzustellen
und dann auch den Verein auf-
zulösen“, formuliert Markus Lü-
cke, Pressesprecher des Bürger-
busvereins Lindlar, einen drin-
genden Appell. „Das wäre scha-
de, denn der Bürgerbus wird

auch nach gut 25 Jahren in Lind-
lar gebraucht“, fährt er fort.
Nachdem langjährige Fahrer vor
allem aus Alters- und Gesund-
heitsgründen ausgeschieden
sind, bleiben noch fünf Perso-
nen, die den fünftägigen Betrieb
auf vier Linien jede Woche si-
cherstellen. „Das ist auf die Dau-
er für die fünf sehr engagierten
Leute nicht zu leisten, zumal der

eine oder andere auch noch be-
rufliche Verpflichtungen hat und
auch Vertretung für Urlaub und
Krankheit anfallen.“ Immerhin
gebe es seit kurzem erste Inter-
essenten, das sei ein Hoffnungs-
schimmer, betont Lücke.
Wer Bürgerbus fahren möchte,
benötigt neben Freude an Men-
schen und am Autofahren einen
Führerschein der Klasse B (alte

Führerscheinklasse drei), einen
Personenbeförderungsschein im
Bürgerbusbetrieb sowie eine ar-
beitsmedizinische Untersuchung.
Damit verbundene Kosten trägt
der Verein nach Absprache.
Für Informationen steht Markus
Lücke unter 02206 909090 zur
Verfügung oder per E-Mail:
luecke@lindlarbus.de.
www. Lindlarbus.de
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26.4.
 8.30-18.00 UHR

 FREITAG

in Ründeroth
A L T E R  M A R K T  3 5

NEUERÖFFNUNG
mit vielen tollen Überraschungen

Markt35 - hier wird viel passieren
Bald ist es soweit: Am Freitag,
den 26. April öffnet der „Markt
35 - The Concept Store“ um 8.30
Uhr zum ersten Mal seine Türen
für Besucher, Kunden, Interes-
sierte und Neugierige.

Und wir dürfen alle sehr ge-
spannt sein, denn es wartet eine
außergewöhnliche Erlebnis-
Ausstellung auf uns. 400 m² vol-
ler Inspirationen und leuchten-
der Ideen.

Die Highlights sind sicherlich die
inspirierenden Lichtinstallatio-
nen, die außergewöhnlichen
Leuchten und Accessoires sowie
die besonderen Interior-Ideen
von Marken wie zum Beispiel
KARE, MiBoxer, Lucide, LTECH,
ORAC und Invicta Interior. Im
Bereich der modernen LED Be-

leuchtungstechnik und individu-
ellen Lichtinstallationskonzepten
können wir auf die langjährige
Erfahrung unserer Firma EVE-
RENTM in Lindlar aufbauen“, so
der Geschäftsführer Nico Scholz,
der gemeinsam mit seinem Team
voller Vorfreude der großen Neu-
eröffnung in Ründeroth entgegen-
fiebert.

Auf der großzügig angelegten Ver-
kaufsfläche sind darüber hinaus
weitere ausgefallene Produkte
aus den Bereichen Schreibwaren,
Papierwaren und Geschenkartikel
zu finden.

Auch „die Kleinen“ kommen auf
ihre Kosten, denn Spielzeuge ha-
ben auch einen Platz im Sorti-
ment gefunden. Zudem runden
Wohntextilien, Socken und auch

Kosmetik das Einkaufserlebnis ab.
Selbstverständlich werden auch in
diesen Bereichen ausschließlich
namhafte Qualitätsmarken ver-
trieben, wie etwa: Bassetti, Bur-

lington, ADA Cosmetics, Nesti
Dante, LEGAMI, Teddy-Her-
mann, DJECO, Trendhaus u. v. m.
Es ist also wirklich für jede und
jeden etwas Tolles dabei.
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Veranstaltungen der Biologischen Station Oberberg

Neubau der Rettungswache Lindlar
optimiert Arbeitsabläufe
Baumaßnahmen sollen im Sommer abgeschlossen sein
Auf rund 330 m Nutzfläche bietet
die neue Rettungswache in Lind-
lar optimale Arbeitsabläufe und
eine hohe Aufenthaltsqualität für
die Mitarbeitenden.
„Wir bauen hier die modernste
und nachhaltigste Wache im Ob-
erbergischen Kreis“, sagt der
Baudezernent des Oberberg-
ischen Kreises Felix Ammann. „Mit
einer optimalen Anordnung der
Hygiene-, Arbeits- und Aufent-
haltsräume; hohen technischen
Standards und sicherer
energetischer Versorgung.“
Der Neubau wird rund 2,1 Millio-
nen Euro kosten und soll im
Sommer dieses Jahres fertigge-
stellt werden. Bis zu fünf Mitar-
beitende werden hier zukünftig
eingesetzt.
Das Grundkonzept der neuen Ret-
tungswache entspricht dem der
Einrichtungen in Nümbrecht und
Reichshof-Wehnrath. „Das be-
günstigt routinemäßige Abläufe im
Rettungseinsatz, denn die dienst-
habenden Mitarbeitenden können
so flexibel an unterschiedlichen

Standorten eingesetzt werden“,
sagt Dr. Ralf Mühlenhaus, der Lei-
ter des Amtes für Rettungsdienst
im Oberbergischen Kreis. Darüber
hinaus gibt es Verbesserungen,
die den aktuellen Anforderungen
des Arbeits- und Gesundheits-
schutzes und den baulichen An-
forderungen einer modernen Ret-
tungswache entsprechen.
Die Rettungswache verfügt über
durchgehende Bauteile, die für
eine sehr gute Wärmedämmung
sorgen. Die technische Wärmever-
sorgung erfolgt über eine Wärme-
pumpe. Die Wache ist mit einer
Fußbodenheizung ausgestattet.
Warmwasser wird über einen
Pufferspeicher erzeugt. Ein „grü-
nes Dach“ stärkt den Wärme-
schutz und sorgt auch bei hohen
Außentemperaturen für ein an-
genehmes Raumklima. Das ist
gerade bei den anspruchsvollen
24-Stunden-Diensten im Ret-
tungsdienst wichtig.
So finden sich im Obergeschoss
zwei Ruheräume und ein licht-
durchfluteter Aufenthaltsraum.

„Die Zimmer werden gut ausge-
stattet, damit sich die Mitarbei-
tenden hier auch wohl fühlen,
denn sie verbringen oftmals mehr
Zeit an ihrem Arbeitsplatz, als mit
ihren Angehörigen“, sagt Dr. Ralf
Mühlenhaus. Das Raumkonzept
ist insgesamt auf die Arbeitsab-
läufe zugeschnitten worden.
Die Rettungssanitäterinnen und
Rettungssanitäter gelangen nach
einem Einsatz zukünftig von der
angrenzenden Wagenhalle aus
durch eine Desinfektionsschleuse
in ihre Arbeits- und Aufenthalts-
räume. Der Medikamentenraum
ist von außen zugänglich und kann
- unabhängig von der Besetzung
der Wache - bevorratet werden.
Dort ist auch der Wäscheraum
angesiedelt, in dem die Notfall-
sanitäterinnen und Notfallsanitä-
ter ihre individuelle Kleidung auf-
bewahren. Auch dieser kann von
außen bestückt werden.
Die beiden angrenzenden, jeweils
55 m² großen Wagenhallen sind
komplett gefliest und mit Ölab-
scheidern versehen, um die Fahr-

zeuge dort auch waschen zu kön-
nen. Ein Notstromaggregat und
ein Treibstoffvorrat stellen sicher,
dass die Rettungsfahrzeuge auch
bei Schadensfällen, wie
beispielsweise einem Stromaus-
fall, einsatzbereit bleiben.
Auch die Standortwahl der neuen
Rettungswache Lindlar an der
Borromäusstraße - die nach
Schließung des Herz-Jesu-Kran-
kenhauses ersetzt werden muss-
te - ist gut durchdacht, sagt Bau-
dezernent Felix Ammann. „Für den
neuen Standort auf dem Park-
platzgelände am Rathaus musste
keine Fläche neu versiegelt wer-
den. Die Rettungswache befindet
sich in unmittelbarer Nähe das
alten Standorts, der sich als stra-
tegisch günstig bewährt hat.“
Um die Belastung für die Anwoh-
nerinnen und Anwohner möglichst
gering zu halten, können die Ret-
tungswagen bei ihren Einsätzen
zukünftig ohne Martinshorn bis
zur Hauptstraße fahren, da die
Ampelanlage ihnen Vorfahrt ge-
währt.

Workshop: Eidechsenburg undWorkshop: Eidechsenburg undWorkshop: Eidechsenburg undWorkshop: Eidechsenburg undWorkshop: Eidechsenburg und
MoosgartenMoosgartenMoosgartenMoosgartenMoosgarten
Ein Workshop zum Thema „Ei-
dechsenburg und Moosgarten“
findet am 27. April, von 10 bis ca.
18 Uhr statt. Im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar wurde im Rahmen
des vom Landschaftsverband
Rheinland geförderten Projektes
„Bergischer Naturgarten - erle-
ben, lernen, nachahmen“ der Bi-
ologischen Station Oberberg in
Kooperation mit dem Naturgar-
ten e.V. auf einer ca. 500 Qua-
dratmeter großen Fläche die
Grundlage für einen naturnahen
Schaugarten geschaffen. In Work-
shops wird der Garten mit Ihrer
Hilfe durch wichtige Gestaltungs-
elemente vervollständigt. Um ei-
nen Garten zu einem Tummelplatz
für faszinierende Wildtierarten zu
machen, muss man entsprechen-
de Lebensräume schaffen. Fans
von Fantasy oder Dinosauriern

kommen voll auf ihre Kosten,
wenn sie im eigenen Garten eine
heimische Eidechse, wie einen
kleinen Drachen in einer Burgrui-
ne beobachten können. In einem
Moosgarten zwischen Farnen,
Moosen und Flechten leben Tiere,
wie die Gemeine Schließmund-
schnecke, die es eher dunkel,
feucht und grün mögen. Alles was
bei der Anlage beachtet muss, ler-
nen Sie in diesem Workshop mit
Florian Schöllnhammer. Treffpunkt
ist das Strohballenhaus im LVR-
Freilichtmuseum in Lindlar. Die
Anmeldung ist bis zum 25. April
unter Tel. 02293/9015-0 oder per
E-Mail an oberberg@bs-bl.de
möglich, der Workshop ist kos-
tenfrei im Rahmen des LVR-Pro-
jektes „Bergischer Naturgarten -
erleben, lernen, nachahmen“.
Wacholder - mehr als nur GewürzWacholder - mehr als nur GewürzWacholder - mehr als nur GewürzWacholder - mehr als nur GewürzWacholder - mehr als nur Gewürz
und Getränkund Getränkund Getränkund Getränkund Getränk
Wacholder - man kennt ihn aus

manch leckerer Speise oder in flüs-
siger Form nach einem üppigen
Essen. Aber er wird nicht umsonst
auch als Baumapotheke bezeich-
net und kann sogar im Winter
wachsen. Die ca. vier km lange
Wanderung durch den oberbergi-
schen Wald zur Branscheider Wa-
cholderheide zeigt außerdem auf,
wie diese außergewöhnliche
Landschaft entstanden ist und er-
halten werden kann. Bei entspre-
chendem Wetter bildet ein unver-
gesslicher Ausblick mit Sonnen-
untergang den krönenden Ab-
schluss der Wanderung. Falls die
Panoramahütte geöffnet hat, kann
dazu auf eigene Kosten ein erfri-
schendes Getränk genossen wer-
den. Die Wanderung unter Leitung
von Kerstin Kiani findet statt am
Samstag, 27. April, von 18.30 bis
ca. 20.30 Uhr. Treffpunkt ist in
Reichshof-Eckenhagen, Schutz-
hütte am kleinen Parkplatz Block-

haus (eine Anfahrtsskizze kann bei
Bedarf zuge-schickt werden). Bit-
te melden Sie sich an unter Tel.-
Nr. 02293 9015-0 (BSO) oder per
E-Mail an oberberg@bs-bl.de. Die
Gebühren betragen für Erwach-
sene 5 Euro, Kinder (ab 10 Jahre)
Euro, Familien 12 Euro.
Weitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhaltenWeitere Informationen erhalten
Sie bei der BSOSie bei der BSOSie bei der BSOSie bei der BSOSie bei der BSO,,,,,     TTTTTel.el.el.el.el. (02293) (02293) (02293) (02293) (02293)
9015-0 oder im Internet unter9015-0 oder im Internet unter9015-0 oder im Internet unter9015-0 oder im Internet unter9015-0 oder im Internet unter
wwwwwwwwwwwwwww.BioStationOberberg.de.BioStationOberberg.de.BioStationOberberg.de.BioStationOberberg.de.BioStationOberberg.de.....
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Anzeige

Mittelaltermarkt zu Schloß Homburg
(51588 Nümbrecht)

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken, eyled
herbei, fressed und saufed und
werft Eure Taler den Händlern in
den Rachen.…“
Vom 27.4. bis 01.05. (ohne Mo.
29.04.) ANNO 2024 schallt
wieder der Ruf des Marktvogtes
über das Gelände von Schloss
Homburg.
Lasst uns in Zeiten der Pest ein
Licht der Hoffnung setzten. Etwa
40 Stände, darunter Gewand-
schneider, Geschmeidehändler,
Rüstschmieden für Groß und
Klein, mittelalterliches Hand-
werk wie zum Beispiel Lederer,
Trommelbauer aber auch diver-
se Mundschenken und Tavernen
werden dort zu finden sein.
Außerdem bauen Lagergruppen
ihre Zelte auf den Wiesen am
Schloss auf und gewähren den
Besuchern Einblicke in das mit-
telalterliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch auf
ihre Kosten kommen, gibt es ein

buntes Programm. Für Musik und
Unterhaltung sorgen wilde Musi-
ker, Barden, verwegene Gaukler
und allerley Kinderbespaßung
wird es auch zu sehen geben.
Für allerley Kurzweyl sorgt unter
anderem der Gaukler mit derben
Späßen und unglaublichen Kunst-
stücken. Die Kleinen können den
Geschichten von Drachen, tapfe-
ren Rittern und schönen Königs-
töchtern lauschen, während die
Hexe zeternd über das Marktge-
lände zieht.
Aber wir wollen nicht zu viel ver-
raten, kommet vorbei und seht
selbst.
Bis dahin wünschen wir Euch al-
les Gute und bleibt gesund!
Markt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt ÖffnungszeitenMarkt Öffnungszeiten
Samstag, 27.04.: von 11.00 bis
20.00 Uhr Sonnstag, 28.04.: von
11.00 bis 20.00 Uhr Dienstag,
30.04.: von 11.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch, 01.05.: von 11.00 bis
19.00 Uhr
Freies Geleit wird für einen Wege-

zoll von 10,00 € gewährt. Gewan-
dete und Inhaber eines Schwer-
behindertenausweises mit min-

Ortsführung für Lindlarer Neubürger
Wo erledige ich was? Welche Vorzü-
ge hat mein neuer Wohnort, die Ge-
meinde und die Region? Welche Ein-
kaufs- und Freizeitangebote gibt es
für mich? Welche geschichtlichen
und kulturellen Infos könnte ich an-
nehmen? Wie kann ich mich in Lind-
lar wohlfühlen?
Alles dies wird Neubürgern bei ei-
nem eineinhalbstündigen Rundgang

durch den Ortskern von Lindlar ver-
mittelt. Alle Neubürger, die in den
letzten Jahren zugezogen sind, sind
herzlich eingeladen. Der stellvertre-
tende Bürgermeister Armin Brück-
mann wird die Teilnehmenden am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     April,April,April,April,April, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr be-
grüßen. Der von Natur- und Land-
schaftsführer Winfried Panske gelei-
tete barrierefreie Rundgang startet

am Steenkühlerbrunnen/MarktplatzSteenkühlerbrunnen/MarktplatzSteenkühlerbrunnen/MarktplatzSteenkühlerbrunnen/MarktplatzSteenkühlerbrunnen/Marktplatz
1 in Lindlar1 in Lindlar1 in Lindlar1 in Lindlar1 in Lindlar. Mit Zahlen, Daten, Fak-
ten und Hintergründen informiert
Winfried Panske seine Gäste über
die Geschichte der Gemeinde Lind-
lar und den Ort Lindlar einschließ-
lich ihrer Entwicklung, auch über
Landschaft und Tourismus. Eine
Info-Mappe wird am Schluß aus-
gehändigt.

Jederzeit bietet die Gemeinde Lind-
lar auf ihrer Homepage unter ‚Leben
in Lindlar‘ umfangreiche nützliche
Informationen für Neubürger.
Bitte anmelden bis zum 17. April bei
LindlarTouristik, Kirchplatz 5, Lind-
lar, Tel. 02266/96407 oder 96425 so-
wie unter lindlartouristik@lindlar.de.
Auskunft erteilen LindlarTouristik und
Winfried Panske, Tel. 02266/7812.

destens 60 % GdB zahlen
8,00 €. Kinder unter Schwert-
maß haben freies Geleit.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU begrüßt Entwicklung der kommunalen Friedhöfe

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Notwendige Grundsteuererhöhung sozial abfedern!
GRÜNE halten die geplante Erhöhung der Grundsteuer B in Lindlar für alternativlos,
möchten diese aber sozial abfedern.

Der bürgeroffene Arbeitskreis
„Friedhofswesen“ der CDU-
Lindlar erarbeitet und gibt An-
regungen zur Gestaltung der
kommunalen Friedhöfe. Die Er-
richtung von Urnenmauern, wie
aktuell auf dem Friedhof in Ka-
pellensüng, entspricht dem ak-
tuellen Bedarf der Menschen
und vereint Ansprüche an Pie-
tät und Ästhetik. Hierfür herz-
lichen Dank an die Gemeinde-
verwaltung!

Am 16.04.24 um 18:00 Uhr fin-
det das nächste AK-Treffen an
der Friedhofskapelle in Lindlar
statt. v.l.: Sven Engelmann, Willi Schmitz, Manuela Schmitz und Hans Peter Scheurerv.l.: Sven Engelmann, Willi Schmitz, Manuela Schmitz und Hans Peter Scheurerv.l.: Sven Engelmann, Willi Schmitz, Manuela Schmitz und Hans Peter Scheurerv.l.: Sven Engelmann, Willi Schmitz, Manuela Schmitz und Hans Peter Scheurerv.l.: Sven Engelmann, Willi Schmitz, Manuela Schmitz und Hans Peter Scheurer

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Um die Lindlarer Finanzen steht
so es schlecht wie lange nicht
mehr. Es klafft ein großes Loch im
Haushalt und die sinnvollen, ver-
tretbaren Einsparpotentiale wur-
den in den letzten Jahren der
Haushaltssicherung alle ausge-
schöpft.
Deshalb glauben die GRÜNEN,

dass es zu den von der Verwal-
tung vorgeschlagenen Steuerer-
höhungen bei Gewerbesteuer und
Grundsteuer B keine wirkliche Al-
ternative gibt.
„Es lohnt nicht darüber zu kla-
gen, dass wir von Land und BUND
zuwenig Geld bekommen, der
Kreis jedes Jahr mehr Geld von

uns fordert oder die jahrzehnte-
lange CDU-Mehrheit in Lindlar uns
einen riesigen Schuldenberg hin-
terlassen hat, für den wir jetzt die
Zinsen zahlen müssen. Wir müs-
sen jetzt die Herausforderung so-
zial gerecht annehmen und das
heißt, die Menschen, die am we-
nigsten haben, von der Mehrbe-
lastung ausnehmen“, ist Frakti-
onssprecher Patrick Heuwes über-
zeugt.
Aus diesem Grund haben die Lind-
larer GRÜNEN beantragt, dass
Wohngeldberechtigte auf Antrag
den Betrag, den sie ab 2024 an
Grundsteuer B mehr bezahlen
müssen, erstattet bekommen.
Eine solche Regelung halten die
GRÜNEN für sozial gerecht und
bürokratiearm. Den Empfängern
von Bürgergeld bzw. Grundsiche-
rung werden die Wohnkosten von
dem jeweiligen Leistungsgeber
erstattet. Das bedeutet, sie wer-
den von der Grundsteuererhöhung
nicht zusätzlich belastet.
Die Empfänger von Wohngeld sind
erwiesenermaßen bedürftig und

erhalten aber nur einen Zu-
schuss zu ihren Wohnkosten.
Diese einkommensschwachen
Lindlarer*innen möchten die
GRÜNEN ebenfalls nicht zu-
sätzlich belasten.
Da bereits ein Wohngeldbescheid
vorliegt und lediglich ein Diffe-
renzbetrag ausgerechnet werden
muss, um den Antrag zu bearbei-
ten, glauben die GRÜNEN, dass
der bürokratische Aufwand ver-
tretbar ist.
„Wir müssen ehrlich sein. Lindlar
braucht aktuell und auch lang-
fristig mehr Geld. Wenn Land und
BUND sich weiterhin ihrer Verant-
wortung entziehen, werden die
Lindlarer*innen, die es können,
mehr zahlen müssen.
Bezieher*innen von Wohngeld
davon auszunehmen, hilft, diese
schmerzlichen Steuererhöhungen
etwas gerechter zu machen. Wir
hoffen, dass wir dafür die Zustim-
mung der anderen Fraktionen fin-
den“, so Fraktionssprecher Patri-
ck Heuwes optimistisch.

Patrick Heuwes

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 26. 26. 26. 26. 26.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr19.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Geschäftsübergabe Alternative Pflege
DAP - die Alternative Pflege GmbH als zentrale Anlaufstelle
für umfassende Pflegedienstleistungen

Anzeige

(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.(v.l.n.r) Bernhard Rappenhöner und Uwe Söhnchen.
Fotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent RappenhönerFotos: Vincent Rappenhöner

(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner(v.l.n.r) Leonie Heister-Meric und Bernhard Rappenhöner

Leonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAPLeonie Heister-Meric, Bernhard Rappenhöner und Bereichsleitungen DAP

In einem wichtigen Schritt gibt
die Lebensbaum GmbH, ein seit
25 Jahren etablierter Pflege-
dienstleister im Bergischen
Land, die Übernahme und Ver-
schmelzung der Traditionsunter-
nehmen „die alternative Haus-
krankenpflege Uwe Söhnchen
GmbH“ und „die Alternative Ta-
gespflege Uwe Söhnchen
GmbH“ unter dem Dach der
„DAP - die alternative Pflege
GmbH“ bekannt. Ab dem 1. April
2024 übernimmt Bernhard Rap-
penhöner, geschäftsführender
Gesellschafter der Lebensbaum-
Gruppe aus Lindlar, die Ge-
schäftsführung mit dem Ziel, die
Einrichtungen als eine zentrale
Anlaufstelle für umfassende Pfle-
gedienstleistungen im Ober-
bergischen Kreis zu etablieren.
Diese strategische Erweiterung
markiert einen wichtigen Mei-
lenstein für die Lebensbaum-
Gruppe und stärkt ihre Position
als Anbieter ganzheitlicher Pfle-
gelösungen in der Region En-
gelskirchen und Gummersbach.
Durch die Übernahme wächst
die Unternehmensgruppe um
gut 80 engagierte Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter auf
insgesamt gut 400 Beschäftig-
te und erweitert ihr Leistungs-
spektrum um zwei Tagespfle-
geeinrichtungen mit jeweils 14
Plätzen, einen ambulanten Pfle-
gedienst sowie weitere Pflege-
beratungs-, Hauswirtschafts-
und Betreuungsangebote. Die

Einrichtungen in Gummersbach-
Hülsenbusch, Engelskirchen-Rün-
deroth und Gummersbach-Die-
ringhausen ergänzen die beste-
henden Strukturen der Lebens-
baum-Gruppe in idealer Weise.
Bernhard Rappenhöner blickt op-
timistisch in die gemeinsame Zu-
kunft: „Diese Erweiterung stärkt
unser umfassendes und qualita-
tiv hochwertiges Pflegeangebot
im Bergischen Land. Wir freuen
uns, die erfahrenen und langjäh-
rigen Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter sowie die bewährte Lei-
tung durch Leonie Heister-Meric
in der Unternehmensgruppe be-
grüßen zu dürfen.
Ihre Kompetenz und ihr Engage-
ment werden eine wertvolle Be-
reicherung sein.
Gemeinsam werden wir in Zu-
kunft daran arbeiten, die Versor-
gung in unserer Region zu sichern
und die Lebensqualität der Men-
schen durch ein vielfältiges und
qualitativ hochwertiges Angebot
zu erhalten.“

Gemeinsam mit den Betroffe-
nen und ihren Familien ist die
DAP bestrebt, optimale Pflege-
lösungen zu finden und mit qua-
litativ hochwertigen Pflegeleis-
tungen zu unterstützen. Bei
Pflegebedarf, Interesse an ei-
ner Bewerbung oder allgemei-
nen Fragen steht die Alternati-
ve Pflege unter info@dap.care
zur Verfügung.
DAP - die alternative
Pflege GmbH
E-Mail: info@dap.care
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Str. 396, 51515 Kürten, +4922687200

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen, 02263-8010408

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
- Angaben ohne Gewähr -
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Zeitstraße 16 • 51674 Wiehl

Tel.: 0 22 62 / 72 73 0
www.troempert.eu • info@troempert.eu

Unsere Top-Angebote NUR an diesen beiden Tagen:

Flüssig-Chlor Liquid 35,-35,- €€*25 kg, zzgl. Pfand, statt 44,-€ nur

*nur in handelsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht

        Saisonstart
  Auf unsere Top-Nettopreise von 

Wasserpflegemitteln gibt es nochmal  

    10% Rabatt!

€€**

             Poolreiniger RF 5600 iQ
Ganz ohne Kabel ist der FREERIDERTM im Alltag leicht zu bedienen. 

Seine langlebige Lithium-Ionen-Batterie gewährleistet einen 

vollständigen Reinigungszyklus (2h30). Das Lift-System sorgt für 

                               die leichtere Entnahme aus dem Wasser.

                                 Inkl. Fernbedienung und iAqua-Link App für 

                                   die optimierte Steuerung und Anzeige des 

                                     Ladezustands der Batterie. 

                                           Statt UVP 1.899,-€ nur
1.299,-1.299,-


